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Einladung

Richtet sich an 
Interessierte und Fachleute aus dem Facility Management

FM Drehscheibe
Google, Zürich

22. September 2009, 16.00 – 20.30 Uhr



Einladung
Google Zürich – Kultur, Architektur, Facility Management
Die meisten Menschen mit Internetzugang benützen sie fast täglich: Die Such-
maschine Google. Doch Google ist mehr als nur eine Suchmaschine. Google ge-
niesst Weltruhm. So hat sich im Jahr 2004 das Wort «googeln» im Duden etabliert. 
Google als Unternehmen steht zudem für Freiheit, Innovation und Kreativität. Dem-
entsprechend ist Google als Arbeitsplatz in den meisten Bereichen aussergewöhnlich, 
und auch Architektur und Facility Management weisen ihre Besonderheiten auf. 
Der Standort von Google Schweiz ist in Zürich. Hier liegt das «engineering center». 
Das Ingenieurslabor ist gekennzeichnet durch Freiheit, Kreativität und kluge Köpfe, 
die Grosses bewirken. In Teamarbeit wird experimentiert, bis Lösungen gefunden 
sind, welche den Anforderungen im Alltag stand halten. 
Durch das Referat ‹Workplace Innovation; from research to daily management› führen 
Sie Stefan Camenzind (Partner, Executive Director), Tanya Ruegg-Basheva (Partner, 
Creative Director) und Lucas Stolwijk (Facilities Manager Zürich).

Auch die Zusammenführung der zwei bedeutendsten Verbände im Facility Management, 
FM Schweiz und MFS, muss alltagstauglich sein. Verschiedene Projektgruppen arbeiten 
seit Ende 2008 an diesem Ziel, welches im Jahr 2010 erreicht werden soll.

Zusammenführung von FM Schweiz und MFS – 
Informationen über das Projekt Barracuda

Susanne Baumann, Präsidentin von FM Schweiz, wird Sie in einer kurzen Roadshow 
über Neuigkeiten und Aktualitäten im ‹Projekt Barracuda› informieren, welches 
die Zusammenführung der Verbände FM Schweiz und MFS im Jahr 2010 plant. Im 
Anschluss wird eine aktive Frage- und Antwortrunde eröffnet. 

Programm FM Drehscheibe
Datum:  Dienstag, 22. September 2009, 16.00 – ca. 20.30 Uhr
Ort:  Google Zürich, Brandschenkestrasse 110, 8002 Zürich / 
 Hürlimann Areal
 Treffpunkt: beim Empfang

Eintreffen der Gäste:   ab 16.00 Uhr
Referat Google: ab 16.30 Uhr
Roadshow Projekt Barracuda: ab 17.30 Uhr
Rundgang:  ab 18.00 Uhr
Apéro ab 19.00 Uhr
Ende der Veranstaltung ca. 20.30 Uhr

Wie immer dürfen Sie sich auf einen angeregten und interessanten Austausch unter 
Interessierten und Fachleuten aus dem Facility Management freuen. Es besteht selbst-
verständlich genug Zeit für die Bildung und Aufrechterhaltung des Netzwerkes.

Anmeldung
Ich melde mich für die FM Drehscheibe vom 22. September 2009 an.

Ich bin
� Mitglied FM Schweiz / MFS (CHF 85.–)
� Interessierte (CHF 135.–)
� Ich werde neues Aktivmitglied von FM Schweiz und besuche die Veranstaltung 

kostenlos.

Ich komme in Begleitung von ___ Personen. Die Begleitpersonen sind
� ___ x Mitglied FM Schweiz / MFS 
� ___ x Interessierte 

Name(n)  _______________________________________________________

Firma  _______________________________________________________

Funktion  _______________________________________________________

Name / Vorname  _______________________________________________________

Strasse  _______________________________________________________

Land / PLZ / Ort  _______________________________________________________

Telefon  _______________________________________________________

Email  _______________________________________________________

Rechnungsadresse  � wie oben

Firma  _______________________________________________________

Name / Vorname  _______________________________________________________

Strasse  _______________________________________________________

Land / PLZ / Ort  _______________________________________________________

Sie erhalten eine schriftliche Anmeldebestätigung mit Einzahlungsschein zwei Wochen 
vor dem Durchführungsdatum.

Anmeldung bis spätestens 16. September 2009. Anmeldungen werden nach 
Reihenfolge ihres Eingangs berücksichtigt (beschränkte Teilnehmerzahl).

Parkmöglichkeiten stehen auf eigene Kosten zur Verfügung.


